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Silvius von Kessel

 

Louis Vierne 
(1870 – 1937)

 

Silvius von Kessel 

Nicolas de Grigny 
(1672 – 1703) 

Silvius von Kessel 

Richard Wagner   
(1813 – 1883) 

Improvisation zum Hochfest Epiphanie
„Wie schön leuchtet der Morgenstern”   
 

aus den „Pièces de Fantaisie”:
- Étoile du Soir (Abendstern) aus Troisième Suite op. 54, 3

- Fantômes (Gespenster) aus Troisième Suite op. 54, 4

- Feux follets (Irrlichter) aus Deuxième Suite op. 53, 4

 
Improvisation zum Fest der Darstellung  
des Herrn (Mariä Lichtmeß)
Lobgesang des Simeon

aus „Livre d’Orgue”:
Hymne „Ave maris stella“
- Plein Jeu

- Fugue à 4

- Duo

- Dialogue sur les Grands Jeux

Improvisation über die „Hochzeit zu Kana”

Der Ritt der Walküren
(für Orgel transkribiert von: Edwin Lemare/Silvius v. Kessel)

Programm
Silvius von Kessel  | Orgel
Erfurt

Silvius von Kessel, in Oldenburg geboren, ist seit 1994 Domorganist und -kantor am Erfurter 
Dom St. Marien und zugleich Orgelsachverständiger und Beauftragter für Kirchenmusik des 
Bistums Erfurt; A-Examen (mit Auszeichnung) an der Folkwang Hochschule Essen (Orgel: Gisbert 
Schneider); Stipendium des DAAD, Studium in Paris im Konzertfach Orgel (Literatur und Improvi-
sation) bei Olivier Latry („Diplôme de Concertiste”). 

Seit 2004 ist er Vorsitzender des Vorstandes der „Thüringer Bachwochen”, des größten Festivals 
klassischer Musik im Freistaat Thüringen. Seit 1995 hat er einen Lehrauftrag für Orgel an der 
Musikhochschule „Franz Liszt” Weimar, ab dem Jahr 2008 als Honorarprofessor für Orgel.

Im Jahr 2019 wurde die von ihm komponierte „Missa Cum Jubilo” – ein 70-minütiges sympho-
nisches Werk für Solisten, Chor, Kinderchor, Orgel und Großes Orchester – mit großem Erfolg im 
Erfurter Mariendom uraufgeführt. 2021 Uraufführung seines Orgelwerkes „Heller-Suite“ (nach 
Themen des jüdischen Komponisten Hans Heller), zusammen mit dem uraufgeführten Requiem 
von Hans Heller, vom MDR übertragen. Im Jahr 2022 wurde ein Teil seines neuen Werkes „Con-
fitemini – Psalm 118” (für Gemischten Knabenchor, 2 Celli, Horn und Orgel) vom Tölzer Knaben-
chor und den Cellisten Wolfgang Emanuel Schmidt und Jens Peter Maintz sowie dem Hornisten 
Jörg Brückner uraufgeführt. Die Uraufführung des gesamten Werkes soll im Jahr 2024 erfolgen. 

Silvius von Kessel entfaltet eine ausgedehnte weltweite Konzerttätigkeit, als Interpret von 
Orgelliteratur, aber gleichermaßen in der Kunst der Orgelimprovisation. Besondere Würdigung 
fand u.a. seine freie Adaption für Orgel der 3. Symphonie von Anton Bruckner. Er ist Juror bei 
nationalen und internationalen Orgelwettbewerben (u.a. Montréal / CIOCM 2017), und es gibt 
von ihm zahlreiche Rundfunk-, Fernseh- und CD-Aufnahmen.

sonntags 
16 Uhr
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Weitere Informationen

zur Winter-Orgelpunkt Konzertreihe 
www.kathedralmusik.de

Zur Unterstützung der Konzertreihe Winter-Orgelpunkt 
bitten wir am Ausgang herzlich um Ihre Spende.

Eintritt frei!

Foto: © Kerstin Firscher, Wiehe


